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Zufriedenstellende Preise am Rupertitag 
 
Am 24. September 2026 fand die 1031. Versteigerung in Maishofen statt und verzeichnete einen  
Auftrieb von 288 Kühen der Rassen Fleckvieh (210), Pinzgauer (40), Holstein (37) und Normande (1) sowie 34 
Zuchtkälbern. GF Thomas Edenhauser konnte am Rupertitag bei wechselhaften Wetter viele Handelsfirmen, 
bäuerliche Käufer und Besucher begrüßen. Viele bäuerliche Familien nutzen den Landesfeiertag und machten 
mit den Kindern einen Ausflug nach Maishofen. Auf den Tag genau vor 75 Jahren wurde die 
Versteigerungshalle feierlich eröffnet. Der Vermarktungsstandort Maishofen ist seit dieser Zeit ein 
unverzichtbares Zentrum der Zuchtviehvermarktung im Salzburger Land. Durch die hervorragende Qualität 
an Tieren, die von den heimischen Züchtern jedesmal angeboten werden, hat sich Maishofen einen 
hervorragenden Namen für hochwertiges Zuchtvieh weit über die Grenzen Salzburgs hinaus gemacht. Ein 
großes Dankeschön gebührt hier besonders allen Auftreibern, bäuerlichen Käufern und Viehhandelsfirmen.  
Der Fütterungszustand der aufgetriebenen Tiere war jahreszeitbedingt etwas unterschiedlich, was sich auch 
in der Preisfindung widerspiegelte. Kühe mit ansprechender Milchleistung und ordentlichen Futterzustand 
erreichten gute Zuschlagspreise.  Der Versteigerungsverlauf war etwas qualitätsbezogen aber durchwegs 
flott, wobei schwächere Tiere Preisabstriche hinnehmen mussten. Die erzielten Durchschnittspreise waren 
zufriedenstellend. Das kleinere Angebot an Zuchtkälbern konnte zu ordentlichen Preisen verkauft werden.  
Das Team der Rinderzucht Salzburg wünscht allen Käufern viel Glück mit ihren erworbenen Tieren und lädt 
zur nächsten Versteigerung am 15. Oktober 2026 recht herzlich ein.  
 

 

 
 

3. Kühe | Kalbinnen trächtig 

Kategorie Pinzgauer Holstein Fleckvieh 

Kühe tr.  01 2.400,-   - - 

Kalbinnen tr. - - - - - - 
 

1. Kühe | Höchstpreis € 4.450,- 

Kategorie Pinzgauer Holstein Fleckvieh 

Zuchtrinder 16 2.228,- 10 2.980,- 38 2.488,- 

Nutzrinder - - - - - - 

GESAMT: 16 2.228,- 10 2.980,- 38 2.488,- 

BIO-Tiere 08 2.157,- 02 2.925,- 17 2.346,- 

Konvent. Tiere 08 2.300,- 08 2.994,- 21 2.603,- 

2. Jungkühe | Höchstpreis € 4.500,- 

Kategorie Pinzgauer Holstein Fleckvieh 

Zuchtrinder           16 2.166,- 27 2.996,- 160 2.792,- 

Nutzrinder - - - - 03 2.153,- 

GESAMT: 16 2.166,- 27 2.996,- 163 2.780,- 

BIO-Tiere  10 2.184,- 02 2.900,- 72 2.788,- 

Konvent. Tiere 06 2.135,- 25 3.004,- 92 2.777,- 
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Donnerstag, 15. Oktober 2026 –  weibl. Tiere PI-FL-HF 
Donnerstag, 05. November 2026 –  FL-Stiere, weibl. Tiere PI-FL-HF 
Donnerstag, 26. November 2026 – PI-Herbststiermarkt, weibl. Tiere PI-FL-HF 
 

 
                                                      

Bestpreise – bei den jeweiligen Kategorien 
 

 

Den Bestpreis bei den Fleckvieh–Mehrkalbskühen erzielte eine euterstarke Zweitkalbskuh vom Betrieb 
Claudia u. Josef Ebner, Oberbichl aus Großarl. Diese harmonische GS Der Beste-Tochter mit 43 kg 
Tagesgemelk wurde von der Staufer GesbR in Zipf ersteigert.  
 

Den Spitzenpreis bei den Fleckvieh-Jungkühen und gleichzeitig Tageshöchstpreis erlangte eine körperhafte 
Arino Red-Tochter mit 35 kg Tagesmilchmenge vom Betrieb Alois Schuster, Lindlgut aus Saalfelden. Diese 
exterieurstarke Jungkuh wurde von der Fa. Weger Peter aus Südtirol erworben.  
 

Den Spitzenpreis bei den Holsteintieren erzielte eine sehr leistungsstarke Jungkuh vom Betrieb der 
Haarbruck KG aus Nussdorf. Diese milchtypische Carenzo-Tochter mit 57 kg Tagesgemelk wurde von der Fa. 
Puschtra Vieh aus Südtirol angekauft.    
 

Bei der Rassengruppe Pinzgauer erlangte eine leistungsbereite Original Pinzgauer-Kuh vom Betrieb Ernst 
Bründlinger, Eggbauer in Bruck a. d. G. den Höchstpreis. Diese rahmige Zweitkalbskuh (V. Ferner) mit 37 kg 
Tagesmilchmenge wurde von Barbara u. Thomas Einzenberger aus Großraming ersteigert.  
 
 

Den Spitzenpreis bei den Zuchtkälbern erreichte ein genetisch hornloses Fleckvieh-Kalb (V: GS Verismo PP, 
MV: Orfeus) vom Betrieb Johann Schlager, Erlmoos aus Abtenau. Dieses bestens entwickelte Kalb aus einer 
sehr langlebigen Kuhfamilie wurde von Reinhard Bauer aus Mariapfarr erworben.  
 

Maishofen, am 24. September 2026  
GF Ing. Thomas Edenhauser 
 
 

 

 

 

  

4. Zuchtkälber 

Rasse Auftrieb  Verkauf 
Durchschn.- 

Gewicht 
Durchschn.- 

Preise 
Preise in € 
von – bis 

Fleckvieh 21 20 96 kg 888,- 320,- bis 1.240,- 

Fleckvieh 
Jungrinder 

1 1 229 kg 1.240,- 1.240,- 

Pinzgauer 07 06 86 kg 657,- 460,- bis 1.000,- 

Holstein  04 03 154 kg 940,- 780,- bis 1.040,- 
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